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Hallo Julie,

erstmal: Mein Beileid, kann mir vorstellen, wie frustriert du bist. Meine Erfahrung mit
Wiederholern ist lediglich die, dass bei uns im Seminar jemand war, der beim ersten Anlauf
durchgefallen ist. Ehrlich gesagt, konnte ich es verstehen, denn hätten meine Kinder so jemand
als Lehrer gehabt, ich wäre auch auf die Barrikaden gegangen. "Rain Man" wäre ein Ausbund
an Kontaktfreudigkeit dagegen gewesen. Jedenfalls war besagter Referendar zuvor an einer
anderen Seminarschule und kam dann zu uns. Zuerst in unser Unterseminar, dann zu uns, als
wir aus dem Einsatzjahr zurückkehrten (1 Jahr Verlängerung). Sie haben ihn an unserem
Seminar knapp durchkommen lassen, was mich wirklich verwundert hat. Daher bin ich mir nicht
so sicher, ob es tatsächlich so ist, dass man an derselben Schule bleibt, wenn man verlängert.
Mag sein, dass es bei einer freiwilligen Verlängerung anders aussieht... Da bin ich überfragt.

An deiner Stelle würde ich erstmal abwarten. Ich kenne Leute, die Lehrproben mit 3 bewertet
bekommen haben und als Gesamtschnitt trotzdem im Einserbereich waren, weil die
Beurteilungsnoten so gut ausfielen. Im Freundeskreis (andere Seminarschule) weiß ich von
einem Referendar, der nur 3er Lehrproben hatte und durch viele unangenehme Zwischenfälle
mit einer derart schlechten Beurteilungsnote gerechnet hat, dass er hoffte, überhaupt noch
über die 3,5 zu kommen. Sein Gesamtschnitt hatte eine 2 vor dem Komma. Deshalb: erstmal
abwarten, wenn es tatsächlich so schlimm kommt, dann kannst du dir immer noch überlegen,
was du machst.

Kopf hoch!

LG
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